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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Prof. (Univ. Li-
ma) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Günther Felbinger, 
Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann 
Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alex-
ander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi 
Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Lärmschutz an der A 6 im Stadtgebiet Ansbach 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich für einen umfassenden 
Lärmschutz an der A 6 im Stadtgebiet Ansbach von Höhe Gösseldorf 
bis zur Anschlussstelle (AS) Herrieden einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Der dringend notwendige 6-streifige Ausbau der A 6 zwischen 
Feuchtwangen und Schwabach ist im Bundesverkehrswegeplan 2030 
lediglich als „Weiterer Bedarf mit Planungsrecht“ eingestuft. Er hat 
damit bis zum Jahr 2030 de facto keine Chance auf Realisierung. 
Derweil nimmt der Verkehr auf der Strecke zu: Laut Autobahndirektion 
Nordbayern stieg die Verkehrsbelastung auf der A 6 zwischen dem 
Autobahnkreuz (AK) Feuchtwangen/Crailsheim und der AS Schwab-
ach-West im Zeitraum zwischen 2010 und 2014 um 4 Prozent auf 
einen Mittelwert von 54.600 Kfz/24h. Der Schwerlastverkehr hat in 
diesem Zeitraum um 9 Prozent zugenommen. 

Gerade die Anwohner im Stadtbereich Ansbach bekommen dies auf-
grund des ungünstigen Höhenprofils in diesem Streckenabschnitt 
durch zunehmende Lärmbelastung zu spüren. Zudem ist die geografi-
sche Lage insbesondere von Gösseldorf unmittelbar neben der Auto-
bahn zu berücksichtigen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/16135 

Lärmschutz an der A 6 im Stadtgebiet Ansbach 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, den im Bedarfsplan im 
‚Weiteren Bedarf mit Planungsrecht‘ enthaltenen 6-streifigen Aus-
bau der A 6 zwischen der Anschlussstelle Schwabach-West und 
dem Autobahnkreuz Feuchtwangen/Crailsheim weiterhin konse-
quent voranzutreiben und so für die anliegenden Gemeinden mög-
lichst bald Lärmschutzmaßnahmen nach den strengen Grenzwer-
ten der Lärmvorsorge zu ermöglichen.“ 

Berichterstatter: Johann Häusler 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 71. Sit-
zung am 28. September 2017 beraten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
in der in I. enthaltenen Fassung Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Prof. 
(Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Thorsten 
Glauber, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler,  
Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Prof. Dr. Michael 
Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/16135, 17/18794 

Lärmschutz an der A 6 im Stadtgebiet Ansbach 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, den im Bedarfsplan im „Weite-
ren Bedarf mit Planungsrecht“ enthaltenen 6-streifigen Ausbau der 
A 6 zwischen der Anschlussstelle Schwabach-West und dem Auto-
bahnkreuz Feuchtwangen/Crailsheim weiterhin konsequent voranzu-
treiben und so für die anliegenden Gemeinden möglichst bald Lärm-
schutzmaßnahmen nach den strengen Grenzwerten der Lärmvorsor-
ge zu ermöglichen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Subsidiaritätsangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen,dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner Sitzung am 7. November die unter der Nummer 1 aufgeführte Subsidiarität-

sangelegenheit betreffend "Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parla-

ments und des Rates über die ‚EU-Cybersicherheitsagentur‘ … und zur Aufhebung 

der Verordnung … Nr. 526/2013 sowie über die Zertifizierung der Cybersicherheit von 

Informations- und Kommunikationstechnik … Bundesratsdrucksache 680/17", beraten 

und empfohlen hat, auf die in der Drucksache 17/18826 aufgeführten Subsidiaritätsbe-

denken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken Eingang in den 

Beschluss des Bundesrats finden.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweiligen Abstimmungsverhaltens seiner Fraktion bzw. 

als fraktionsloser Abgeordneter mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Aus-

schussvotums entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um 

das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄH-

LER und der GRÜNEN. Gegenstimmen! – Keine. Stimmenthaltungen? – Keine. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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